
Einführung in den Römerbrief 

Was erwartet mich im Römerbrief 

Unser Glaube an Jesus Christus spricht uns gerecht vor Gott. Das ist eine der Hauptaussagen des 

Römerbriefs. Gott rechtfertigt den Sünder aus Gnade allein durch seinen Glauben. 

Der Römerbrief erklärt sehr grundlegend die Auswirkungen von Jesu Tod und seiner Auferstehung. 

Wir sind plötzlich nicht mehr getrennt von Gott, sondern freigesprochen. Was für eine neue 

Perspektive. Dafür erklärt Paulus ausführlich: 

• Die Menschen haben ein Problem (Getrennt von Gott) 

• Gott bietet eine Lösung (Jesus Christus) 

• Dadurch können wir ein neues Leben in der Kraft Jesu leben 

Was wir vom Römerbrief lernen können: 

• Der Zustand der Menschheit: Wir leben in einer gefallenen Welt, die sich von Gott 

abgewendet hat und sein Gericht verdient. 

• Die Gerechtigkeit und Gnade Gottes: Durch unseren Glauben an Jesus Christus sind wir 

gerecht gesprochen vor Gott. 

• Die neue Perspektive als Kinder Gottes: Diese neugewonnene Freiheit drängt uns Gläubige zu 

einem neuen Leben unter Gottes Herrschaft. 

Autor und Empfänger 

Der Brief wird von Paulus an die Gemeinde in Rom geschrieben. Paulus hat die Gemeinde weder 

gegründet noch jemals besucht. Er hofft jedoch, die Gemeinde in Rom besuchen zu können und von 

dort seine Missionstätigkeiten nach Spanien zu starten. Um diese Unterstützung zu bekommen, will 

Paulus der Gemeinde in Rom sein Verständnis des Evangeliums darlegen und sie davon überzeugen, 

ihn einzuladen. 

Paulus muss in diesem Brief anders schreiben als in seinen anderen Briefen. Er hat keine Beziehung 

zu der Gemeinde in Rom. Die anderen Gemeinden hat er selbst gegründet, war dort und konnte 

deswegen konkret in Situationen sprechen. Im Römerbrief schreibt Paulus viel allgemeiner, was das 

Evangelium von Jesus Christus für die Welt bedeutet und wie es zu verstehen ist. 

Uns ist nicht bekannt, wie die Gemeinde in Rom gegründet wurde. Auf jeden Fall nicht durch Paulus 

oder einen anderen Apostel. Dies zeigt uns, dass sich die Gute Nachricht, seit dem Pfingstereignis in 

der Welt verbreitete. Paulus war es ein Anliegen, mit dieser Gemeinde verbunden zu sein, obwohl sie 

nicht sein geistliches Erbe war. 

Halte Ausschau nach Antworten zu folgenden Fragen: 

• Was sagt der Römerbrief über den Zustand von uns Menschen? 

• Was sagt Paulus über den Zustand von Menschen, die an Jesus glauben? 

• Wie ermutigt uns der Römerbrief, anders zu sein, als die Welt? 


